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Vor gar nicht allzu langer Zeit lebte ein Teddy Bär allein mit seinen Eltern im Kuschel-
Wuschel-Wald. Dieser kleine Bär hieß Krümel und wünschte sich so sehr Freunde zum 
Spielen. An einem Sonntagmorgen wurde er von den Sonnenstrahlen und dem fröhlichen 
Vogelgezwitscher geweckt. Er rannte froh und munter zum Schlafzimmer der Eltern, um 
sie zum Spielen zu wecken, doch dann fiel ihm ein, dass Mama und Papa Bär in der Woche 
immer sehr  zeitig  aufstehen und zur Arbeit  gehen müssen.  Krümel  entschied sich,  sie 
lieber ausschlafen zu lassen und schlich auf leisen Bärentatzen aus der Höhle hinaus.
Die Sonne lachte ihm ins Gesicht, er summte und brummte glücklich vor sich hin. Doch 
plötzlich  wurde  Krümel  ganz  traurig.  Was  sollte  er  nur  mit  diesem  herrlichen 
Sonntagmorgen anstellen, so ganz allein? Das Hüpfen wurde zum Schlurfen, das Brummen 
ging in ein Jauchzen über und er beklagte die ganze Welt. Doch auf einmal erblickte er 
einen kleinen Schmetterling der  sich leise  auf einer  Blume niederließ und sich sonnte.  
Krümel rannte los, um ihm „Hallo“ zu sagen, doch der Schmetterling war so erschrocken, 
dass er vor lauter Angst weg flog. Krümel rannte ihm hinterher, immer weiter und weiter.  
Ganz außer Puste blieb der kleine Teddy stehen und blickte sich um. Er wusste nicht mehr 
wo er war. Weinend setzte sich Krümel auf einen Stein. Dicke Bärentränen fielen auf den 
Boden. Plötzlich klopfte ihm jemand auf die Schulter und fragte ihn warum er denn so 
schrecklich weint. Der kleine Bär drehte sich um und sah eine kleines Kätzchen und ein  
kleines Pony. Krümel erzählte seine Geschichte und das er Heimweh hat. Da lächelten die 
Zwei  ihn  an  und  versprachen,  dass  sie  ihn  wieder  nach  Hause  bringen.  Der  Kuschel-
Wuschel-Wald war  gar  nicht  so weit  weg,  wie Krümel  dachte,  so  dass  er  ganz schnell  
wieder zu Hause war. Die Bären-Eltern kamen den drei Kindern entgegen. Mama-Bär war 
so glücklich ihren kleinen Liebling wieder zu haben, dass sie ihn gar nicht mehr loslassen 
wollte. Sie dankte dem Pony und dem Kätzchen von ganzen Herzen für die Hilfe und lud  
sie zum Frühstück ein. Nach der Stärkung spielten der Teddy Bär, das Kätzchen und das 
kleine Pony vor der Bärenhöhle miteinander. Sie lachten, rannten, sangen und hüpften 
fröhlich und vergnügt miteinander. Krümel war so glücklich, dass er nun endlich Freunde 
zum Spielen gefunden hatte.

Krümel mit seinen Freunden


